
Spielbericht 6. Spieltag: Grund zu feiern für unsere Herren 40 

Den Herren 40 gelang am Guntiafest-Wochenende ein nervenaufreibender 5:4 Heimsieg gegen die 
TeG Rothtal, wodurch sie weiterhin ungeschlagen mit 10:0 Punkten an der Tabellenspitze in der 
Südliga 2 stehen. Spannende Einzelmatches trugen Markus Brenner und Markus Mannes aus, die 
beide ihre Spiele erst im Matchtiebreak für sich entscheiden konnten. Brenner musste sein Spiel 
nach einer Regenpause wieder aufnehmen und bewies dabei starke Nerven. 3:6, 6:4 und 10:5 
konnte er seinen stark aufspielenden Gegner Torben Tjarks am Ende bezwingen. Klaus-Peter Jaser 
siegte souverän mit 6:2, 7:5. Michael Schwenk holte dazu kampflos nach einem w.o. seines 
Gegners einen weiteren Punkt für den TCR. Nach den Einzeln stand es somit 4:2 für die 
Reisensburger Herren. Um den Gesamtsieg sicherzustellen, benötigte das Team nur noch einen 
Punkt aus den Doppeln. Diesen wichtigen Punkt holten Markus Mannes und Klaus-Peter Jaser mit 
einem klaren 6:2, 6:2 Sieg. Mit diesem knappen, aber verdienten 5:4 Erfolg haben die Herren 40 
ihre Ambitionen eindrucksvoll unter Beweis gestellt und können nun den Aufstieg mit einem weiteren 
Sieg im letzten Spiel gegen den SV Aufheim besiegeln.  

Spannender Kampf: Herren 30 Landesliga 1 unterliegen HC Wacker München II mit 5:4 

Herren 60: Knappe Niederlage in der Landesliga 2 

Die Herren 60 mussten sich in ihrem Heimspiel am Samstag knapp mit 4:5 gegen den TC Neusäß 
geschlagen geben. Nach den Einzelspielen, die alle hart umkämpft waren, stand es 3:3. Punkten 
konnte hier Hackel G. mit 6:2 u. 6:2, Riess Ulrich mit 6:3 u. 6:1 und Müller Hans mit 6 :2 und 6:2. In 
den anschließenden Doppelspielen mussten für den TCR somit 2 Doppel gewonnen werden. Dieses 
Vorhaben gelang nicht ganz. Durchsetzen konnte sich hier nur unser Dreierdoppel Riess U./Müller 
Hans. In einem spannenden Spiel gewannen sie im Matchtiebreak mit 10:6. Der Gesamtsieg ging 
somit mit 5:4 an den TC Neusäß. Die Herren 60 reihen sich damit mit 2 Niederlagen und 6:4 Punkten 
auf dem 3. Tabellenplatz hinter dem TC Nersingen-Leibi (8:0 Punkte) und dem FC Gundelfingen 
(8:2 Punkte) ein. 

Drei Spiele, drei Niederlagen: Jugend-Tennis-Teams auf dem Prüfstand 

Bei schwülheißem Wetter und Temperaturen von über 30 Grad waren sowohl die Juniorinnen 18 
als auch die Junioren 18 deutlich unterlegen. Dabei ging es bei den Juniorinnen 18 zweimal in den 
Matchtiebreak. Anoush Kocharyan musste sich nach 2-stündigem Match ihrer Kontrahentin Emilia 
Pyrlik mit 2:6, 6:3, 6:10 geschlagen geben. Auch im Doppel machten es Leni Käufler und Anoush 
Kocharyan spannend: Mit 4:6, 6:4, 3:10 ging schließlich jedoch auch dieser Punkt zum 0:6 
Gesamtsieg an die Gegenrinnen aus Zusmarshausen. Die Junioren 18, die beim TS Weißenhorn 
angetreten waren, verloren mit 4:2. Punkten konnte hier Patrik Wistuba sowohl im Einzel (0:6, 0:6) 
als auch im Doppel an der Seite von Johannes Schmelzle (2:6, 1:6). 

Auch in ihrem letzten Spiel gegen den TC Augsburg Siebentisch war für unsere Jüngsten im Dunlop 
Midcourt U10 Team leider nichts zu holen. Sie unterlagen 0:6 und beendeten die Saison damit auf 
dem letzten Tabellenplatz. Bleibt zu hoffen, dass die Gruppeneinteilung in der kommenden Saison 
für unsere jungen Talente günstiger ausfällt und nicht wieder nur übermächtige Augsburger Teams 
auf dem Plan stehen. 

Damen: 6:0 Heimsieg 

Den Damen gelang in ihrem letzten Heimspiel ein Kantersieg gegen den FC Gundelfingen III. 
Insgesamt ließen sie bei ihrem 6:0 Erfolg dem FC Gundelfingen nur 5 Spiele. Nächste Woche sind 
die Damen dann bei ihrem letzten Punktspiel zu Gast beim TC Oettingen. 

 


